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Rubrik Beitrag Autoren 

Fachbeiträge Zurück in die Zukunft? Gedanken zur Nachhaltigkeit in der 
Anästhesie 

Im Bereich der Anästhesie ergeben sich eine Reihe von 
Handlungsfeldern, um die ökologische Bilanz zu verbessern. 
Relativ einfach umsetzbar ist eine Modifikation der 
Inhalationsanästhesie nach ökologischen Gesichtspunkten. 
Daneben sollten Logistik (Abfallvermeidung, Erhöhung des 
Anteils an wiederverwertbaren Artikeln), Effizienz (geringerer 
Ressourcenbedarf/Patient), Arbeitsweise (Müllvermeidung, -
trennung, Abschaltung nicht genutzter Systeme) und Einkauf 
(Auswahl von Lieferanten und Artikel) kritisch und differenziert 
betrachtet werden. Deutlich wird aber auch, wie wichtig globale 
Überlegungen sind. So kann bei dem Neubau einer Tierklinik am 
Ortsrand das Gebäude zwar sehr gut an die Arbeitsabläufe und 
die Bedürfnisse der Kunden (Parkplätze) angepasst und unter 
ökologischen Gesichtspunkten gestaltet werden, dies macht 
jedoch häufig die Wege von Personal und Patientenbesitzer 
länger. 

Michaele Alef 

Fachbeiträge Der neue Trend – insektenbasierte Futtermittel für Hunde 

Die Fütterung von Allein- und Ergänzungsfuttermitteln auf 
Insektenbasis hat in den letzten Jahren einen starken Aufschwung 
erlebt und rückt damit stärker in den Fokus von Tierhaltern sowie 
Tierärzten. Doch stellen diese Produkte in Bezug auf 
Nährstoffprofil, Akzeptanz und Verträglichkeit wirklich eine gute 
Alternative zu konventionellen Proteinquellen dar? 

Cornelia Rückert 
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Fachbeiträge Frakturheilung oder Nichtheilung bei Hund und Katze  

Die Beurteilung der Frakturheilung ist eine der häufigsten 
Fragestellungen in der täglichen Routine der Bildgebung. Eine 
Fehlinterpretation kann dramatische Folgen haben. Wird die 
Empfehlung zur Implantatentfernung zu früh gegeben, kann 
diese Entscheidung zur Refraktur führen. Gleiches gilt auch dann, 
wenn das Implantat zwar nicht entfernt wird, aber der Knochen 
zu früh wieder belastet wird. Auf der anderen Seite kann es 
insbesondere bei Kleinrassen zum extremen Knochenabbau 
kommen, wenn die Implantate zu lange auf dem Knochen 
belassen werden. Der richtigen Interpretation der Frakturheilung 
kommt daher eine zentrale Bedeutung bei der erfolgreichen 
Therapie von Knochenbrüchen zu. 

Ingmar Kiefer, 
Claudia Köhler, 
Sebastian Jawinski 

Fachbeiträge Lahmheitsuntersuchung beim Hund – 
Junghundeerkrankungen 

Lahmheiten sind ein häufiger Vorstellungsgrund von jungen 
Hunden in der Kleintierpraxis. Dabei sind Jungtiere aufgrund ihres 
Temperaments und ihrer Lebhaftigkeit anspruchsvolle Patienten. 
Eine ruhige, stressarme Atmosphäre und möglichst wenig 
involvierte Personen (sowohl tiermedizinisches Personal als auch 
Besitzer), um eine Reizüberflutung zu verhindern, sind wichtige 
Voraussetzungen für die erfolgreiche Befunderhebung. 

Marie Pagenhardt 

Labor Cannabis – THC bei Hund und Katze 

Seit ersten April 2024 ist das „Cannabisgesetz“ in Deutschland in 
Kraft getreten. Dadurch wurde die Legalität des Besitzes, Anbaus 
und Konsums THC-haltiger Pflanzen und Produkte in definierten 
Mengen festgelegt. Es wird erwartet, dass sich im Zuge dessen 
der Umgang mit den Produkten verändern wird. Ob unter 
therapeutischen Aspekten verabreicht oder Folge eines 
unbedachten/unbeobachteten Moments ist die Aufnahme auch 
durch unsere Hausstiere leichter möglich geworden. Von 
Symptomatik über die Diagnose zur Therapie: was ist im 
Zusammenhang mit THC und dessen Metaboliten sowie dem 
therapeutischen Einsatz wissenswert? 

Ruth Klein, Jana 
Liebscher 



 
 

 

ANSPRECHPARTNER 
Jan Schröder • Advertising Manager 
Tel. 0711/8931-414 
E-Mail: jan.schroeder@thieme-media.de 
 
Thieme Media 
Pharmedia Anzeigen- und Verlagsservice 
Oswald-Hesse-Straße 50 • 70469 Stuttgart  

Seite 3 von 3 

ATF-Fortbildung (in 
Begutachtung) 

Die FeLV-Infektion bei der Katze – Ein Update  

FeLV ist eine potenziell letale Erkrankung, für die noch immer 
keine kausale Therapie existiert. Daher ist der Schutz aller 
expositionsgefährdeten Katzen essenziell. Gesunde Katzen 
sollten erst getestet und, wenn negativ, geimpft werden. Ein 
einzelner Antigentest ist nicht immer aussagekräftig, der Einsatz 
der diagnostischen Tests sollte entsprechend des Algorithmus 
der ABCD-Empfehlungen erfolgen. 

Jana Stuhlmüller und 
Susanne 
Mangelsdorf-Ziera 

ATF-Fortbildung (in 
Begutachtung) 

Perineale Urethrostomie 

Rezidivierende und akute Harnröhrenverlegungen können 
dramatische Auswirkungen haben und müssen therapiert 
werden. Die perineale Urethrostomie gewährleistet einen 
dauerhaft funktionierenden Harnabfluss. Der Artikel gibt eine 
Übersicht über Diagnostik, Operationsablauf, sowie die 
Nachsorge und Komplikationen. 

Fabian Uhlmann 

Schritt für Schritt Die Zehenamputation im Gelenk bei Hund und Katze 

Die Amputation einer Zehe erfolgt bei Hund und Katze meist 
aufgrund von Neoplasien, aber auch schwere Verletzungen bzw. 
entzündliche Erkrankungen mit oder ohne Knochenbeteiligung 
sind Indikationen für diesen Eingriff. Eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung. 

Pia Rebentrost 

Praxismanagement Hospiz- und Palliativversorgung? - Was es kann und was es 
nicht ist 

In den letzten Jahrzehnten haben sich die medizinischen 
Möglichkeiten in der Kleintierpraxis stark verbessert. 
Fortschrittliche Technologien ermöglichen frühzeitige 
Krankheitsdiagnosen und erfolgreiche Behandlungen. 
Gleichzeitig steigt der Bedarf an spezialisierter Unterstützung für 
ältere und/oder unheilbar erkrankte Tiere, was die Tierhospiz- 
und Palliativversorgung zu einem Bereich mit wachsender 
Nachfrage macht. Wir bieten einen Überblick über 
Schlüsselkonzepte und Perspektiven in diesem zunehmend 
wichtigen Fachgebiet. 

 

Svenja Springer 

 
Änderungen bei den Themenplanungen behält sich die Redaktion vor. 
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